
Impulsvortrag im 
Hochspannungszeichensaal 

Am 16. Jänner 20 13 fand im Hoch­
spannungszeichensaal bereits zum 
zweiten Mal elll Impulsvortrag 
von Herrn Dipl.-Ing. Georg Stasny, 
IVM Techn ical Consultants Wien 
Ges.m.b.H, statt. Diesmal war das 
Thema "Typenschein Mensch - Be­
nöt igen Techniker Menschenkennt­
nis?". 

Bereits im 6. Jh . meinte Laotse: 
"Wer andere kennt ist klug, 

wer sich selbst kennt ist Weise." 

In dem ei nei nhalb stündigen, sehr 
fesselnden und kurzweiligen [111-

pulsvortrag wurden dem Auditorium 
verschiedene Typen Mensch näher 
gebracht. Unter anderem ging Herr 
Stasny auf die Typenlehre nach earl 
Gustav Jung aus dem Jahr 192 1 ein. 

Nach dieser wurden die Menschen 
zunächst auf Ihre Einstellung ge­
genüber der Welt in introvertiert und 
extrovertiert eingeteilt. Darüber hi­
naus erfolgte eine Einteilung in Füh­
ler und Denker. [m Jahr 1928 publi­
zierte William Moulton Marston ein 
von Jung abgewandeltes Modell , in 
welchem er eine Einteilung in vier 
Typen, die so genannten DISG­
Typen, traf. Demnach unterschied 
Marston Dominante, Initiative, Ste­
tige und Genaue Menschen. 

Die unterschied lichen Verha ltens­
mustel' der einzelnen Typen wurden 
sehr anschau lich vorgestellt und er­
läuten . Im Anschluss an den Impul s­
vortrag konnte jeder für sich se lbst 
einen Persönlichkeitstest machen 
und damit herausfinden, welcher 
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Typ Mensch man ist. Das Wissen 
über die eigene Persönlichkeit ze igt. 
wie bereits das oben angefuhrte 
Zitat erahnen lässt, durchaus hohe 
Relevanz im täglichen Miteinander 
und kann den Umgang mit anderen 
Personen durchaus erleichtern. Die­
se Kenntni s kann einem auch im 
Beruf weiter helfen. So muss man, 
je nachdem welcher Typ Mensch 
einem gegenüber steht, ganz anders 
auf die jeweilige Person eingehen, 
wenn ein erfolgreiches Miteinander 
erre icht werden sol l. 

Im Anschluss an den Impul svortrag 
lud [VM zu einem Buffet ein und 
der Abend klang mit zahlreichen 
Diskussionen noch gemütlich aus. 
An dieser Stelle sei Herrn Dipl.-Ing. 
Stasny und IVM recht herzlich flir 
diesen Abend gedankt! 

Das Thema sorgte weit über die 
Zuhörer hinaus noch tagelang flir 
Gesprächsstoff. Der Hochspan­
nungszeichensaal wil l durch solche 
regelmäßig angebotenen Veranstal ­
tungen den Tei lnehmern ern1ögli­
chen, sich absei ts des Vorlesungs­
alltags mit Themen auseinander zu 
setzen, die in solcher Form in keiner 
Lehrveranstaltung vermittelt wer­
den. 

Thomas Hager 

Der youngOVE Graz 
stellt sich vor ... 

youngOVE 
<. --

Wie kann ich mit dem 
youngOVE in Kontakt 
treten? 

Homepage: 
www.ove.aUyoungovel 
graz 

Facebook: 
www.facebook .com/ 
youngovel 

Mall: 
young.graz@ove.at 

Der yo ungOVE Gral ist die studen­
tische Gruppe im OVE Österreichi­
scher Verband IUr Elektrotechnik . 
Zie lgruppe sind alle Studierenden 
der Studien ri chtung Elektrotechnik 
sowie al le an diesem Themengebiet 
Interessie rten. 

Was mac hen wir? 
Wir organisieren regelmäßig Exkur­
sionen zu unterschiedlichen Unter­
nehmen der Branche, besichtigen 
unter anderem Kraftwerke, Schalt­
wa rten und ähn liche Ei nrichtungen 
aus dem Bereich der Elektrotec h­
nik. Der Großtei l der Exk ursionen 
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ist flir unsere Mitglieder kostenlos, 
ichtmitglieder köpnen je nach Ver­

anstal tung zumeist zu e inem gering­
fligigen Unkostenbeitrag jederzei t 
ge rne an unseren Veranstaltungen 
teilnehmen. Neben den Exkurs ionen 
organisieren wi r Fachvorträge, In­
formationsveranslaltungen sowie 
einen monatlichen Stammt isch. Da­
rüber hinaus veranstalten wir Wett­
bewerbe wie etwa den Fa llstudien­
wettbewerb \on Rohde&Schwarz 
(7. Mai 20 13 in Graz, www.fa llstu­
dienwettbewerb.de) und ennög li ­
chen unseren Mitgliedern eine Teil ­
nahme an Lahlreichen nationalen 

und internationa len Veranstaltungen 
und Kongressen. 

Besuch doch einfach einmal unsere 
Facebook-Seite. Hier findest du Fo­
tos und Videos von einigen unserer 
Veranstaltungen als auch Tennine 
wie Stammt isch und sonstige Veran­
sta ltungen. 
Es würde uns freuen, \\'en n wir dich 
ei nmal bei einer unserer Exkur­
sionen oder unserem Stammtisch 
(Term ine und Location siehe Face­
book) begrüßen dürften. In diesem 
Sinne 

_ .. be par t 01' us! 
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